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Sanfte Chirurgie bei Sodbrennen

Wenn Medikamente nicht mehr helfen, bietet sich eine schonende  

Alternative :

Mehr als 40% haben einmal monatlich, ein Viertel davon täglich:  saures auf-

stoßen, unter umständen begleitet von krampfartigen Schmerzen hinter dem 

Brustbein, Schluckstörung, Globusgefühl, vermehrtem Speichelfluß, Hei-

serkeit, chronischem reizhusten bis hin zum asthma-anfall.

Das Sodbrennen, bzw. die Refluxösophagitis birgt neben dem Leidensdruck 

der Patienten, enormen Medikamentenkosten zusätzlich die gefahr einer 

Krebserkrankung : dem Speiseröhrencarzinom !  daher sollte unbedingt eine 

fachgerechte diagnose und therapie erfolgen. neben der Speiseröhren-und 

Magenspiegelung ( gastroskopie ), ist die Messung der muskulären aktivität 

der Speiseröhre und eine 24-Stunden Säuremessung notwendig.

bringt eine medikamentöse therapie nicht den gewünschten erfolg, so gibt es 

eine „sanfte“ schonende chirurgische alternative : die minimal invasive Meth-

ode, bzw. Laparoskopie (auch „Schlüsselloch-Chirurgie“ genannt).

der Vorteil dieser Methode liegt nicht nur im schöneren kosmetischen ergeb-

nis, sondern auch im günstigeren postoperativen Verlauf und kürzeren Krank-

enhausaufenthalt.

nicht zuletzt kann damit eine medikamentöse, kostenintensive dauerthera-

pie vermieden werden.
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